
Die Zeitschrift der KatzenHilfe Karlsruhe e.V.
www.katzenhilfe-karlsruhe.de

KatzeHilfe Karlsruhe - wer wir sind, was wir
tun:

Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der aktiven Tierschutz
für Katzen im Raum Karlsruhe betreibt.
Nach dem Motto „Um Gutes zu tun braucht‘s keiner
Überlegung“ (Goethe) arbeiten die aktiven Mitglieder
tagtäglich und oft bis spät in die Nacht hinein, um
heimatlosen, entlaufenen und in Not geratenen Katzen zu
helfen. Zudem leben in unserem Katzenhaus in Karlsruhe-
Neureut Tiere, die aufgrund ihres hohen Alters oder durch
Behinderungen nicht mehr vermittelbar sind und so ihr
Gnadenbrot bei uns bekommen.
Die Katzenhilfe erhält keine Zuschüsse von Stadt und
Landkreis und ist daher dringend auf Spenden angewiesen
um den Tieren helfen zu können.
Auch Sie können Tierschutz betreiben, indem Sie
unsere Arbeit für Katzen in Not mit einer Spende
unterstützen
Da alle aktiven Helfer ehrenamtlich arbeiten, kommt jeder
€uro den Katzen in Form von tierärztlicher Versorgung,
Medikamenten und Futter zu Gute.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
1. Vorsitzende Wera Schmitz
Alte Kreisstr. 15 
76149 Karlsruhe (Neureut)

Tel: 0721 – 756 798
Mobil: 0170 46 72 883
eMail: info@katzenhilfe-karlsruhe.de

Vereinsmitglieder und Vorstände, von links nach rechts, unten:
Wera Schmitz (1. Vereinsvorsitzende), Wolfgang Borth.
Oben: Alessandra Amenta, Maren Lehmann, Ilona Braun, Michaela
Lehmann. Jessica Schmitt und Antje Gerz fehlen leider auf dem Foto.

Unfassbar!
Gleich im Februar wurde Wera Schmitz in die
Geroldsäcker gerufen. Dort lag ein ungefähr einjähriges
Katerchen mit zertrümmertem Hüftgelenk und
gebrochenem Füßchen. Diagnose:angeblich nichts mehr
zu machen, also einschläfern.
Glücklicherweise gehört Frau Schmitz nicht zu den
Menschen, die so schnell aufgeben. Schon gar nicht,
wenn es um ihre geliebten Katzen geht. Diese Ausdauer
hat sich dann auch ausgezahlt, denn wir bekamen den
Tipp, uns an die Klinik in Hirschberg bei Weinheim zu
wenden. Diese Klinik behandelt sehr erfolgreich
“hoffnungslose“ Fälle wie z.B. komplizierte
Knochenbrüche. So fuhren wir mit dem Kater, der
zwischenzeitlich den Namen Jaime bekam, und den
Röntgenbildern nach Hirschberg. Nun sind einige Wochen
vergangen und Jaime geht es gut! Die Zeit in der
Zwangsbox ist vergessen. Jaime hat unseren Verein
kostenmäßig mächtig gebeutelt – aber es hat sich gelohnt!

Spendenkennwort: Jaime
Jaime kurz nach seinem 
schrecklichen Erlebnis

So gut gehts Jaime bei 
seiner Pflegerin Jessica

Wir benötigen tatkräftige Unterstützung beim
Reinigen des Katzenhauses

und von einem Handwerker , der unser
Gründungsmitglied Wolfgang Borth unterstützt, das 

vorhandene Gehege instand zu halten und uns beim 
Bau von Neuem helfen mag!

Amtlich als gemeinnützig und besonders 
förderungswürdig anerkannt.

Die Spenden sind steuerlich absetzbar. 
Sie erhalten am Jahresende eine 
Spendenquittung, wenn Sie Name und 
Adresse vollständig auf dem 
Überweisungsträger  vermerkt haben.

Spendenkonto:
37 66 047

BB Bank Karlsruhe
BLZ 660 908 00

Juni 2009



Am Ostersonntag hat Ivy, eine junge Katze, die uns 2 Tage
vor Ostern im hoch trächtigen Zustand gebracht wurde, ihre
Welpen bekommen. 6 zuckersüße Osterkätzchen!
Nachdem die ersten 4 Kitten problemlos geboren waren,
benötigte das 5. Kätzchens etwas Hilfe. Beim 6. Baby
verließen Ivy die Kräfte und es sah so aus, als sollte es
nicht überleben.
Glücklicherweise ist doch noch alles gut gegangen, vor
allem durch den Einsatz von Antje Gerz und
Geburtshelferin Lucy, Antjes 12jähriger Hündin, der unser
besonderer Dank gilt.

Eine zahlreiche Kinderschar - Fluch oder Segen? -
Im April hatte alle  Welt Osterhasen – wir hatten 
Osterkätzchen! 
Süßer kann eine Osterüberraschung kaum sein!

Lucy hat, nachdem alle Tricks erfolglos blieben, das Baby
Nr. 6 mit ihrer rauen Zunge zum Leben erweckt. Heute geht
es allen Kätzchen gut und die kleinen Milchbäuche werden
stetig praller…

So schön dieses Erlebnis auch war, so glücklich wir darüber
sind, dass es allen 6 Kätzchen gut geht – genauso
sorgenvoll blicken wir in die Zukunft. Um wie viele
Katzenbabys werden wir uns dieses Jahr kümmern? Wie
viele trächtige Straßenkatzen haben nicht das Glück zu uns
oder in die Obhut einer anderen Tierschutzorganisation
gebracht zu werden? Wie viele Katzen werden ihre Kitten
auf der Straße zur Welt bringen? Wie viele Katzenbabys
und deren Mütter werden auf den Straßen qualvoll sterben?
Trotz der vielen schönen Erlebnisse, die Ivy uns beschert
hat möchten wir ihre Geschichte zum Anlass nehmen, um
auf die Wichtigkeit der Kastration von Freigängerkatzen
hinzuweisen.

Katzenbabys kosten jede Menge
„Mäuse“

Helfen Sie uns, damit die Kleinen nicht so 
enden müssen, wie ihre 

Straßen-Eltern
Spendenkennwort: 

Babykätzchen

5 vor 12
schlug es als wir, dank eines
Telefonanrufes aufmerksamer
Spaziergänger, am Klärwerk eine
hochträchtige, scheue Langhaarkatze
einfingen. Schon in der Transport-Box
auf dem Weg in unser Katzenhaus
gebar sie zwei Kitten. Doch durch den
erlittenen Schock kümmerte sich die
Kätzin zunächst nicht um ihre Babys.

Unsere Schützlinge brauchen uns an jedem einzelnen Tag der Woche. Jeden Monat, Jahr für 
Jahr. Bei jedem Wetter, ob es regnet, stürmt oder schneit. Ob im Frühjahr, Sommer, Herbst oder 
Winter. Wir freuen uns über helfende Hände bei unseren Veranstaltungen!

… rufen Sie uns bitte an, wir freuen uns auf Sie!

Die Zeitschrift der 
KatzenHilfe Karlsruhe e.V. www.katzenhilfe-karlsruhe.de

Es musste schnell gehandelt werden.
So nahm Tierschützerin Ilona Braun
am späten Abend die Findlinge zu
sich wo sie ein ruhiges Plätzchen
erhielten. Zur Ruhe gekommen,
gebar die junge Mutter zwei weitere
süße Langhaarkätzchen.
Sie kümmert sich nun liebevoll um
ihren Nachwuchs, so wie sich Frau
Braun rührend um Sie kümmert.
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Ein hübsches Plätzchen

Egon wurde in Büchig gefunden. Er ist ein alter, etwas
ängstlicher, unkastrierter Kater. Er wäre an Kälte oder
Hunger verstorben. Sein linkes Auge ist blind, sein Rechtes
extrem entzündet. Er war in einem jämmerlichen
Allgemeinzustand. Als wir an unserem Frühlingsfest im
April einigen Katzenfreunden Egon zeigten, zeigten diese
sich sehr erstaunt. Sie konnten es kaum glauben, dass der
fauchende, sich im Körbchen verkriechende Kater der
selbe Kater war – Egon! Nicht nur sein Zustand hat sich
enorm verbessert, sondern Egon genießt es gestreichelt zu
werden. Leider gibt es schlechte Nachrichten sein blindes
Auge betreffend. Er hat hinter dem Auge einen kleinen
Tumor, der samt dem Auge entfernt werden muss. Es steht
also eine größere OP bevor.

Spendenkennwort : Egon

Ebenso wohnt noch eine extrem scheue Kätzin, die in Bergerhausen
eingefangen wurde, mit ihren Babys bei Ilona Braun. Selbstverständlich wird
auch diese Katzenfamilie von ihr vorbildlich versorgt, wobei Ilona täglich
aufpassen muss, von der wilden Mama nicht angegriffen zu werden.

Spendenkennwort: Wilde Mama

Wir benötigen Hilfe ...
… in jeglicher Form! Selbstverständlich ist unser Anliegen, die von uns betreuten Katzen in ein neues, liebevolles und endgültiges
Zuhause zu vermitteln. Doch in der Zwischenzeit müssen diese Tiere von uns in der Katzenstation bei Wera Schmitz betreut
werden. Jeder Tierhalter weiß, wie zeitaufwendig dies teilweise sein kann, wenn man dem Tier gerecht werden möchte.
Stellen Sie sich nun vor, es handelt sich nicht nur um eine Katze, sondern, so wie bei uns um 30, 40 oder mehr Tiere! Verfügen
Sie über ein gutes Vorstellungsvermögen? Dann wissen Sie jetzt, wie dringend wir Hilfe benötigen!

Wilde Mama Werden Sie Teil 
unserer 

Gemeinschaft 
und helfen Sie 

den Tieren!

Übernehmen Sie eine Patenschaft
für eine unserer unvermittelbaren
Katzen, die in unserem
Katzenheim einen Gnadenplatz
gefunden haben.

Engagieren Sie sich aktiv durch
eine ehrenamtliche Tätigkeit in
unserem Verein.

Futter- und Tierarztkosten nehmen
einen großen Teil unseres Budgets
ein, weshalb wir auf Geld- und
Sachspenden angewiesen sind.

Wir suchen dringend private
Pflegestellen, die vorübergehend
ein hilfsbedürftiges Tier bis zur
Vermittlung pflegen.

Unsere Anlage besteht aus einem
Innenbereich mit mehreren Abteilungen.

Die Katzen gelangen von dort in den
Außenbereich (siehe Fotos rechts), der
umzäunt und teilweise überdacht ist.

Somit kann sich jede Katze aussuchen,
wo sie sich am liebsten aufhalten
möchte. Versteckmöglichkeiten sind
viele vorhanden.

Kommen Sie doch mal vorbei, 
Wir freuen uns über Ihren 

persönlichen Besuch!

Geschichten aus unserem Alltag



Werden Sie Mitglied in der KatzenHilfe Karlsruhe e.V .
Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag i.H.v.mind. 25,-- € jährlich helfen Sie uns

Auch da sind wir zur Stelle und bitten um Ihre Hilfe

Der Notfall Emely , eine 5jährige Schildpattschönheit, wurde bei uns abgege-
ben, da ihr Frauchen verstarb. Ihr Allgemeinzustand ist gut, allerdings hat sie
Übergewicht.
Ihre große Trauer über den Verlust hat sie gemeistert und darf seit
einigenTagen in unseren Garten.

Aus Dankbarkeit werden wir mit
Geschenken in Form von Mäusen
überhäuft.
Wer möchte Emely, trotz ihrer stolzen
6 Kilogramm – die bestimmt im Laufe
des Sommers weniger werden – bei
sich aufnehmen?

Spendenkennwort: Emely

Der ca. 1-2 Jahre alte, unkastrierte Kater Fritzi wurde von unserer
Tierschützerin Frau List in einem ziemlich heruntergekommenen Zustand in
Forchheim eingefangen. Er war mehr schwarz als weiß, völlig verunstaltet
durch Zecken und kleinere Bißverletzungen. Allmählich faßt er Vertrauen,
denn wo erhält er sonst so regelmäßig sein Futterschüsselchen?

Spendenkennwort: Fritzi Forchheim

Fritzi bei seiner Ankunft, in sehr
schlechtem Zustand

Fritzi sieht jetzt schon viel besser aus

Ein Hilferuf per Telefon ereilte uns von
einer Anwohnerin aus Pfinztal, die sehr
aufmerksam war und sich vorbildlich
verhalten hat. Es ging um eine junge,
scheue schwarze Katze, die seit Tagen in
einem Schuppen sitzen würde. Wir
konnten die Katze mit einer Lebendfalle
einfangen. Gina konnte noch rechtzeitig
kastriert werden. Wir hoffen, dass sie mit
Geduld und Liebe zahm wird, damit wir
sie in liebevolle und verantwortungs-
bewusste Hände vermitteln können.
Wir danken für den Anruf.

Spendenkennwort: Gina

Leukosekaterchen Merlin wurde
mit seinem Bruder von sehr
aufmerksamen Menschen als
kleine Wildlinge gebracht. Findus
wurde zwischenzeitlich sehr gut
vermittelt und fühlt sich bei seinem
neuen Kameraden sehr wohl. Für
Merlin haben wir einen Pflegeplatz
gefunden und hoffen, dass er für
immer dort bleiben kann.

Spendenkennwort: Merlin
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Pia ist zwar erst 2 jahre alt, aber
sehr scheu und blasenkrank.
Für sie suchen wir vorerst nur einen
Paten.

Spendenkennwort: Pia

Die Zeitschrift der
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„ Wildling “
Der einjährige, sehr scheue Kater
(Fundort: Königsbach-Stein) heißt
eigentlich Peterle.

Spendenkennwort: Peterle

Der Großteil dieser Fundtiere musste tierärztlich versorgt, geimpft, tätowiert und kastriert werden.
Dadurch sind für uns horrende Tierarztkosten entstanden.
Diese Kosten fallen zusätzlich zu den täglichen Kosten für Nahrung und Medikamente an.
Einige Fundtiere, die glücklicherweise tätowiert waren, konnten von ihren Besitzern geholt werden.

„Wackele “ (5 Jahre) hat Katzenaids 
überlebt und ist jetzt behindert, was 
seiner Spiel- und Schmuselust aber 

keinen Abbruch tut. Wir freuen uns über 
Spenden für Wackele.

Spendenkennwort: Wackele

Unsere Patentiere
In einigen Fällen ist es uns leider nicht möglich, die uns
anvertrauten Katzen zu vermitteln – der seelische und/oder
körperliche Zustand des Tieres lässt dies nicht zu. Wenn alles
gut und planmäßig verläuft und die Katze sich regeneriert,
wagen wir den Schritt nach vorne in eine Zukunft für das Tier in
einem neuen Zuhause.
Manchmal aber zeigen Tiere ganz deutlich, dass dies nicht
möglich sein wird. Dann bleiben sie “unsere Patentiere“. Für
diese Katzen benötigen wir dringend Katzenliebhaber, die eine
Patenschaft übernehmen, damit ein Teil der Kosten für
Nahrung, Medikamente und tierärztliche Versorgung gedeckt
ist. Jede übernommene Patenschaft bedeutet eine große Hilfe
für uns.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie uns unterstützen
möchten wenden Sie sich bitte an

Wera Schmitz, Tel.: 0721-756 798

Pascha , ein ca. 5jähriger Perser-
Mix, wurde durch aufmerksame
Spaziergänger in Hochstetten
gefunden. Sein Fell war verfilzt und
er hatte Flöhe.

Wir sind uns ziemlich sicher, dass
er ausgesetzt wurde. Pascha wartet
auch auf ein Plätzchen, gerne bei
ruhigen Menschen, wo er dann
“seinem Namen alle Ehre machen“
kann.

Spendenkennwort: Pascha

Katzen, die wir gerne in gute Hände vermitteln würden oder di e sich über
eine Patenschaft freuen würden.

Mona ist sehr scheu und somit sehr
schwer vermittelbar. Wir suchen für
sie einen Paten oder jemanden mit
viel Geduld und Zeit
.
Sie ist die Mutter von Peterle und
Pepi.

Spendenkennwort: Mona

Pepi ist das Brüderchen von Peterle
und ebenso scheu wie seine Mama.

Spendenkennwort: Pepi

Otto ist als Überbleibsel nach dem
Abzug der Amerikaner hiergeblieben.
Er ist ca. 16 Jahre alt und ziemlich
scheu. Spendenkennwort: Otto



Sie können uns jederzeit anrufen, wenn Sie Fragen rund um die Katze haben, einer unserer Pflegekatzen ein neues 
Zuhause geben möchten oder ein hilfbedürftiges Tier unsere Hilfe benötigt.

Louisa , eine Elsässerin vom
Baggersee Seltz lebt seit 2 Jahren
bei uns und ist zwischenzeitlich nicht
mehr ganz so scheu..

Spendenkennwort: Louisa

Hilde ist ebenfalls „Restbestand“ der
Amis....aber was für ein süsser! ...

Sie ist 20 Jahre alt und gut in Form.
Spendenkennwort: Hilde
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Wuschel , ein kleiner, junger, wilder Langhaarkater aus Keltern, musste
kastriert und geschoren werden. Da Wuschel sehr scheu ist war das eine
ziemliche Herausforderung für uns.
Auf Grund seines Fells, was bereits sehr
verfilzt war und ihm ohne menschliche
Pflege weiterhin große Probleme bereiten
würde, kann man ihn nicht mehr als
Streuner in die Wildnis setzen. Daher
bleibt er vorerst bei uns. Wir geben die
Hoffnung nicht auf, dass auch er etwas
zutraulicher wird – was bislang, mit viel
Geduld, Hingabe und Liebe, bei allen
gelang. Spendenkennwort:

Wuschel Keltern

Wir erhalten keine Zuschüsse 
von Stadt und Landkreis und sind 

daher dringend auf Spenden 
angewiesen um den Tieren 

helfen zu können.

Auch Sie können Tierschutz 
betreiben, unterstützen Sie uns 

mit einer Spende!

Flocke ist etwas kränklich und leidet
unter Zahnproblemen.

Spendenkennwort: Flocke

Rudi ist aus dem Hardwald und
scheu.

Spendenkennwort: Rudi

Judy ist die Schwester von Rudi ,
die Hardtwaldkatzen, die noch
immer scheu sind
.

Spendenkennwort: Judy

Auch Fundkater Kurti , ca. 6 Jahre, den
wir am Rheinhafen fanden, war sehr
scheu und abgemagert. Leider war auch
er nicht kastriert. Wir haben ihn mit viel
Liebe und gesunder Nahrung
aufgepäppelt. Inzwischen genießt er
vorsichtig und zaghaft kleine
Zuwendungen und Streicheleinheiten in
seiner provisorischen neuen Heimat.
Spendenkennwort:

Kurti Rheinhafen

Die Zeitschrift der
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Bei Notfällen können Sie uns jederzeit unter diesen Nummern erreichen:
Wera Schmitz: 0170 46 72 883 Ilona Braun: 0171 37 43 176
Jessica Schmitt: 0176 64 320 954 Alessandra Amenta: 0151 23 334674
Wolfgang Borth: 0171 34 60 875 Michaela Lehmann: 0172 79 61 780

Katzen, die wir gerne in gute Hände vermitteln würd en oder die sich über 
eine Patenschaft freuen würden.

Fundkater Matou war total herunter-
gekommen, als er bei uns ankam.
Er lebt jetzt seit 4 Monaten bei uns
und hat sich prächtig entwickelt.
Er ist ein ganz verschmuster, jedoch 
eigenwilliger Kater.

Spendenkennwort: Matou

Emely aus Wöschbach ist ca. 13
Jahre alt und war ein Wildling. Am
Rücken musste ihr ein Tumor
entfernt werden. Emily ist nicht
vermittelbar, da sie sehr kränklich ist
und wird bei uns bleiben. Für sie
suchen wir dringend einen Paten.

Spendenkennwort: Emily

Lieselotte ist eine scheue Katze
aus dem Industriegebiet Hagsfeld.
Sie wurde vor einem Jahr
gefunden und hatte Babys, die wir
alle vermitteln konnten. Sie wird
langsam zutraulich und kann
vermittelt werden.
Spendenkennwort: Lieselotte
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Julchen ist ein sehr scheues 
Fundkätzchen aus Elchesheim

Spendenkennwort: Julchen

Josephine ist 13 Jahre alt und 
wurde auf der Mülldeponie mit ihrem 
Kind gefunden. Sie lebt seit 7 Jahren 
bei uns. 
Spendenkennwort: Josephine

Streuner wurde vor 8 Jahren im
Ölhafen aufgegriffen. Er war total
scheu und darf bei uns bleiben. Pate
gesucht!

Spendenkennwort: Streuner
Wenn Sie einer unserer 

vorgestellten Katzen 
ein neues, liebevolles 

Zuhause  geben 
möchten, besuchen 

Sie uns. 

Wir beraten Sie gerne!



Einige unserer Vermittlungskatzen haben großes Glück geha bt, durften ihr Köfferchen packen
und in ihr neues Zuhause einziehen.
Andere warten noch. Vielleicht fassen Sie sich ein Herz und v erschaffen einem von ihnen
einen Platz in Ihrem Zuhause und damit auch einen Platz auf di eser Seite!

Einige der Glücklichen sehen Sie hier:

....und zum Schluss...... unsere Glücklichen!

Mischko, 12 Jahre

Lucky, die Glückskatze war seinen
Besitzern überflüssig. Sie hat jetzt ein
neues Zuhause.

Der 7jährige Kater Piccolo hat ein
ähnliches Schicksal erlitten wie Emely.
Er wurde wegen der Erkrankung seines
Frauchens bei uns abgegeben und litt
sehr unter dem Verlust. Picco hatte
Glück er fand zwischenzeitlich ein
schönes Zuhause.

Fundkater Pedro wurde ausgesetzt
und konnte vermittelt werden.

An einem Sonntag erhielten wir einen
Anruf aus Jöhlingen. Jemand hat
einen Kater, ca. 5 Jahre gefunden. Wir
haben uns direkt auf den Weg
gemacht und dieses
heruntergekommene Häufchen Elend
mit Halsverletzungen durch ein
Halsband in unsere Obhut genommen.
In der Tierklinik wurde Tom die
Wunden versorgt. Mittlerweilen haben
wir Toms Besitzer gefunden und Tom
lebt wieder Zuhause.

Wenn Sie uns 
unterstützen möchten, 
eingehende Spenden 
werden ausschließlich für 
die Katzen genutzt.

Durch Ihre Unterstützung 
sichern Sie unsere 
ehrenamtliche Arbeit.

Helfen Sie uns, zu helfen.
Jeder Euro zählt!

Nur so können wir unsere
Arbeit weiterführen.

Wie Sie sehen, liebe Mitglieder, Paten, Förderer und
Tierfreunde, die es werden wollen, waren wir in den
letzten drei Monaten sehr aktiv.

Die taube Paula konnte erfolgreich
vermittelt werden.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
1. Vorsitzende Wera Schmitz
Alte Kreisstr. 15 
76149 Karlsruhe (Neureut)

Tel: 0721 – 756 798
Mobil: 0170 46 72 883
eMail: info@katzenhilfe-karlsruhe.de


